
Politische Partizipation und bürgerschaftliches Engagement von
Menschen mit Migrationshintergrund 

Netzwerktreffen Integrationsforschung

25.–26. April 2013, Universität Konstanz , Raum V 1001 (Senatssaal)

Programm 

Donnerstag, 25. April 2013 

16:00 Uhr 

Joachim Pampel, Ministerium für Integration
Begrüßung 

16:15 – 17:45 Uhr 
Panel 1: Politische Partizipation und 
bürgerschaftliches Engagement  (BE) im Überblick 

Dr. Mathias Beer, Tübingen
Politische Partizipation und bürgerschaftliches 
Engagement in historischer Perspektive 

Prof. Dr. Albert Scherr, Freiburg
Gesellschaftliche Orientierungen und Partizipation 
Jugendlicher: Was erklärt der Migrationshintergrund? 

Prof. Schiralla, Freiburg
Das „andere“ Engagement: Hilfe und Engagement in 
formellen, familiären, ethnischen und religiösen 
Netzwerken und ihr Bezug zu BE 

18:15 – 19:00 Uhr 
Impulsvortrag und Diskussion 

Ergun Can, Vorstandssprecher des Netzwerks 
türkeistämmiger Mandatsträger
Wie man Migranten dazu motivieren kann, in Parteien 
mitzuarbeiten 

19:30 Uhr 
Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen (Kosten 
können nicht vom Ministerium getragen werden)

Freitag, 26. April 2013 

9:00 – 10:30 Uhr 
Panel 2: Praxisbeispiele 

Joy Alemazung, Engagement Global gGmbH
Migrantinnen und Migranten: Eine unentdeckte bzw. 
missachtete Ressource für die Entwicklungspolitik 

Prof. em. Dr. Bernd Jürgen Warneken, Tübingen
Migranten bei der Feuerwehr und dem Roten Kreuz: Ein 
Beispiel angewandter Integrationsforschung 

Karin Schwab, IfaS der DHBW Stuttgart
Das Forschungs- und Entwicklungsteam „BE von 
Menschen mit Migrationshintergrund“ im Rahmen der 
Engagementstrategie des Landes 

Kaffeepause 

11:00 – 12:30 Uhr 
Panel 3: Empirische Analysen 

Alexandra Pohl, Ipsos Public Affairs
Nur eine Frage der Zeit? Zur politischen Partizipation 
von Menschen mit Migrationshintergrund im 
Generationenvergleich 

Prof. Dr. Thomas Hinz, Thomas Wöhler und Wiebke von 
Wietersheim, Konstanz 
Politische Partizipation und soziale Netzwerke von 
Migranten in einer Mittelstadt 

Mathias König und Wolfgang König, Landau
Förderung von politischer Partizipation und BE durch 
Zeitung lesen: Befunde aus dem „ZeiLe-Projekt“ 

Mittagspause mit Lunchpaket 



13:30 – 15:00 Uhr 
Panel 4: Theoretisch-konzeptionelle Beiträge 

Tobias Neef und Claudia Hanisch, Göttingen
„How does it feel to be a problem?“ Der Marginal Man 
als Figur in der bundesweiten Flüchtlingsbewegung 

Daniela Wagner, Mainz
Politische Partizipation von funktionalen Analphabeten
mit Migrationshintergrund 

Dr. Neena Gupta-Biener, Konstanz
Nutzung des impliziten Wissens von Menschen mit 
Migrationshintergrund für die Erhöhung der 
Bereitschaft zu bürgerschaftlichem Engagement: Eine 
Handreichung 

15:00 Uhr 

Prof. Meier-Braun, Dr. Wüst
Ausblick, Abschluss der Tagung 

Die Tagung wird veranstaltet vom Netzwerk 
Integrationsforschung Baden-Württemberg in 
Kooperation mit dem Exzellenzcluster „Kulturelle 
Grundlagen von Integration“ der Universität Konstanz. 
Träger des Netzwerks, in dem sich Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler über die Themen Migration und 
Integration austauschen, sind das Ministerium für 
Integration des Landes Baden-Württemberg und SWR 
International.

Kontakt

Claudia Marion Voigtmann, claudia.voigtmann@uni-konstanz.de 
Organisation: Elke Lauffer, elke.lauffer@uni-konstanz.de 
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